
Landesbibliothek Oldenburg

Digitalisierung von Drucken

Wilhelmshavener Tageblatt und amtlicher Anzeiger.
1881-1909
16 (1890)

286 (6.12.1890)

urn:nbn:de:gbv:45:1-1065824

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:gbv:45:1-1065824


UNö
BesteLxxze»

auf da- „Tageblatt ", welche» mit
NuSnahm « Montags täglicherscheint
nehmen all « Katserl . Postämter zum
Prei » von Mk. S,S5 ohne Zustet -
lungSgebühr , sowie die Expedition
, u Nk . 2,25 ftei ins Hau » gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher

aaeblatl

Redaktion u. Expedition :
Amtliches Orzm für flMtliche Kaiskkl. , König!, n. Mi .

Wrziä «eL
nehmen auswärts alle Annoncen -
LüreauS , in Wilhelmshaven die
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene EorpuSzeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet. Reklamen 25 Pf .Kr^ prirmnstraßr Kr. 1.
, sowie kür die Gemm-en NeuAMMw n. Kant.

Inserate für die laufende Nummer werde » bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenomme « ; größere werde » vorher erdete » .

Sonnabend , dm 6. Dezember 1890.
ches W s ZD K N L

Berlin , 4 . Dezbr . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der
Kaiser kam heute Vormittag vom Neuen Palais bezw . von der
Station Wildpark aus mittelst Sonderzuges nach Berlin und nahm
sofort nach erfolgter Ankunft Hierselbst auf dem hiesigen Potsdamer
Bahnhofe die persönliche Meldung des aus Altona vorgestern hier
eingetroffenen kommandirenden Generals des H Armeekorps ,Generals v . Lesczinski , entgegen . Nach der Ankunft in : hiesigen
königlichen Schlosse empfing der Kaiser den Kriegsminister General
v . Kaltenborn -Stachau nebst dem Major im Kriegsministerium
Fleck zu längerem Vortrage und arbeitete hieran anschließend mit
dem General v . Hahnke . Gegen 11 Uhr begab sich der Kaiser
nach dem Kultusministerium , um daselbst an der dort stattfindenden
feierlichen Eröffnung der Schulkonferenz theilzunehmen . Nach
Beendigung der Konferenz entsprach der Kaiser einer Einladungdes Kultusministers v . Goßler um 1 Uhr zur Frühstückstafel ,
n

^ Meran (Erzherzog von Oesterreich ) ist zum
Besuch in Berlin eingetroffen und hat im königlichen Schlosse
Hierselbst Wohnung genommen . Ich Laufe des heutigen Tages
begrüßte derselbe den Kaiser , die Kaiserin Friedrich und die zur
Zeit hier anwesenden höchsten Herrschaften . Morgen früh wird
der Graf von Meran den Kaiser zur Theilnahme an den Hof -
fagden nach der Göhrde begleiten .

— Der Bundesrath stimmte in seiner heutigen Sitzungden Anträgen Sachsens und Bayerns , betreffend die Einfuhrvon Rindvieh aus Oesterreich -Ungarn , und dem Entwürfe einer
Verordnung wegen Aufhebung des Verbotes der Einfuhr von
Schweinen , Schweinefleisch und Würsten dänischen , schwedischenund norwegischen Ursprungs , zu .

^
— Die Bevölkerungszahl Berlins betrug bei der Volkszählung

nach vorläufiger Feststellung 1574 485 Personen .
— Aus Zanzibar wird der „ N .-Z . " unterm 8 . November

geschrieben : Am 5 . Nsvember erklärte England durch ein Rund¬
schreiben an die hier Vertretenen -Konsulate die ULheruabme des
Protekt orats über LanMav
5 . Iis ^ DMöveMer BaAmoyo Dar -es-SalaamvMyWs -

wurde letzterer Ort definitiv zum Sitz des Gouvernements be¬

stimmt . Mit dem Bau der Regierungsgebäude wird sofort be¬

gonnen ; die Ruinen des alten Sultanspalastes werden zu diesem
Zwecke benutzt . Ein deutsch-englisches Konsortium erhielt vom
Sultan die Genehmigung zur Gründung einer Gesellschaft , die die

Erbauung eines Docks , von Hafenbauten und die Austrocknung der
im Süden der Stadt gelegenen Lagune bezweckt. Auf dem ge¬
wonnenen Terrain werden neue Stadttheile angelegt werden . Die

neuesten Nachrichten aus Lamu melden , daß der Sultan von Witu

sich wiederum nach der zerstörten Witustadt begeben und sich da¬

selbst zu verschanzen beginnt . Die englische Regierung legte Be¬

schlag auf die den beim Aufstande betheiligten Suaheli gehörenden
Baulichkeiten und Schambas auf Lamu . Den geschädigten Deutschen ,
deren Interessen bet der englischen Regierung die Herren Lieutnc .
v . CarnaP und Gustav Dehnhardt vertreten werden , wurde Schaden¬
ersatz nach Möglichkeit zugesichert . Bis zur Ankunft der indischen
Regimenter wurde den Deutschen das Betreten des Witugebietes
verboten . Die Zahl der beteiligten Deutschen , welche bei den

Herren Gebrüder Denhardt in Lamu Unterkunft gefunden , betrag !
11 . Kurt Toeppen ist nach seiner Uebersiedelung nach Zanzibar ,
woselbst sich seine Frau , eine Suaheli , schon früher angekaust , als

Suaheli -Dolmetscher in die Dienste des deutschen Reichskommissariats
genommen worden , und zwar aus besondere Empfehlung seitens
des deutschen Generalkonsuls .

Berlin , 4 . Dez . Vor den auf Veranlassung des General¬

stabsarztes Dr . Coler zu einer Konferenz bei dem Kriegsmmistcr
einberufenen Korpsärzten und vor geladenen Professoren hielten
heute Abend die Professoren Bergmann und Pfuhl in der Aula
des milttärärztlichen Instituts Vorträge über das Koch' sche Heil¬
verfahren und die Einführung in der Armeesanitätspflege .

Kiel , 4 . Dez . Se . Köuigl . Hoheit Prinz Heinrich begiebt
sich morgen zur Theilnahme an den Hof -Jagden nach der Göhrde .

Leipzig , 1 . Dez . Daß das Sitzenbleiben bet einem Kaiser¬
hoch eine Majestätsbeleidigung in sich schließt , hat jetzt auch das

Reichsgericht anerkannt , indem es die Revision des Schuhmacher¬
meisters Glogxr aus Glatz gegen ein ihn zu zwei Monaten Ge -

fängniß verurtheilendes landgerichtliches Erkenntniß verworfen hat .
Dortmund , 4 . Dez . Der Chefredakteur der „ Tremonia " ,

Lambert Lensing , ist wegen Beleidigung , begangen durch seine
Broschüre : „ Der große Bergarbeiterstreik des Jahres 1889 "

, dem

Antxage der Staatsanwaltschaft entsprechend , zu sechs Wochen Ge -

fängniß verurtheilt .
Kassel , 3 . Dez . Ein Besuch des Kaisers hiesebst steht , wie

die „ Hess. Morgenztg . " zu melden weiß , für nächstes Jahr bestimmt
in Aussicht . Se . Majestät werde das Schloß Wtlhelmshöhe be¬
wohnen .

die Ausgaben im Betrage von 2 300 000 Gulden und die Rück¬
zahlung von 4 Millionen Gulden Schuldkapitals ankündigen
konnte .

Wien , 4 . Dez . Wie das „ Fremdenblatt " meldet , hat das
Finanzministerium im Einvernehmen mit dem Handelsministerium
die zollfreie Einfuhr der Koch'

schen Lymphe gestattet .
Haag , 4 . Dezbr . Das Leichenbegängniß verlief in höchst

imposanter Weise . In den Straßen zeigte die Menge eine ehr¬
furchtsvolle und sympathische Haltung . Der Sarg war mit
Blumen und Kränzen überdeckt . Dem Leichenwagen folgte ein
Wagen mit Kränzen , welche auf dem Sarge keinen Platz gefunden
hatten . Der Fürst von Waldeck - Pyrmont ging mit den Groß -
herzögen von Sachsen und Luxemburg an der Spitze des Leichen¬
zuges , darauf folgten die anderen Fürstlichkeiten und auswärtigen
Vertreter . Die feierliche Bestattung des Königs erfolgte in der
Delfter Kirche ; derselben wohnte auswärtige Deputationen , die
Minister , die Mitglieder der Kammern und andere Staats¬
funktionäre bei . Nach der Leichenrede des Hofpredigers wurde
der Sarg in die Krypta versenkt . Der Justizminister legte die
Siegel an .

Paris , 4 . Dez . Heute fand hier ein feierlicher Gottes
dienst zum Gedächtniß Wilhelm III . von Holland statt , wobei der
Präsident Carnot durch den General Brugere und sein militärisches
Gefolge vertreten war und dem der Minister des Auswärtigen ,Ribot , sowie andere Minister und auswärtige Vertreter beiwohnten .
Am Ausgang der Kirche wurden von Unbekannten in holländischer
Sprache gedruckte Zettel vertheilt , in denen holländische Patrioten
gegen die Uebernahme der Regierung durch die Regentin Protest
erheben .

Paris , 4 . Dezbr . Nach einer Meldung des „ Eclair " aus
Nancy verurtheilte der dortige Gerichtshof den Agenten Arnoult .
welcher seinerzeit behufs Börsenmanöver , Telegramme lügnerischen
Inhalts von Nancy und Toul nach Paris absenden ließ , zu einer
Gefängnißstrafe von vier Tagen .
^ Paris - L - ? ez . Die mit der Erbauung des Instituts für
oesücyleisi ye

'
utOdas Jnstirur PMewes ' nun >

M StsLKKN .
Miramar , 3 . Dez . Der Kaiser und seine Gemahlin haben

heute Abend mittelst Hofseparatzuges die Rückreise nach Wien
angetreten .

Wien , 3 . Dez . Oesterreich hat mit Deutschland , Frankreich ,
Italien und der Schweiz Verträge abgeschlossen, nach welchen sich
die Kontrahenten verpflichten , die vollständigen Akten der in den
einzelnen Ländern zur Zeit von Volkszählungen sich aufhaltenden
fremden Staatsangehörigen einander gegenseitig zur Verfügung zu
stellen .

Wien , 4 . Dezbr . Das ExposS des Ftnanzministers wirkte
günstig , da er für 1891 einen Ueberschuß der Einnahmen über

Achtungen eingehend in Augenschein .
Rom , 3 . Dez . Die neueste Nummer des offiziösen Organs

der Kurie , des „ Osservatore Romano "
, bringt einen gegen Italiens

Theilnahme an der Tripelallianz sich richtenden , für die vatikanische

Politik überaus bezeichnenden Leitartikel . Das päpstliche Blatt nennt
die - Kabinette von Wien und Berlin die wahren Sieger bei den

Wahlen zur italienischen Kammer . Italien sei von Deutschland
und Oesterreich von Neuem in das verhängnißvolle Joch der

Tripelallianz geschmiedet und müsse diesen Weg , der unfehlbar das

Land dem Ruin zuführe , auch fernerhin fortsetzen . Uebrigens seien
Deutschland und Oesterreich , trotz der innerlichen Freude über die

traurige Lage Italiens , dennoch der festen Ueberzeugung , es sei
im Interesse Italiens absolut nothwendig , der Diktatur Crispi ' s
eine Ende zu machen .

London , 4 . Dez . Professor Sir Josef Lister hielt gestern
Abend im Kings -College -Hospital den ersten Bortrag nach seiner

Rückkehr aus Berlin und theilte dabei mit , daß Professor Koch
tvei neue Heilmittel entdeckt habe , welche furchtbare kontagiöse
Krankheiten nicht nur heilen , sondern auch verhindern würden ,
r ie genaue Natur dieser Heilmittel könne er nicht enthüllen . Vom
Auditorium wurde angenommen , daß Lister damit auf die Heil¬
mittel Koch' s gegen die Diphtheritis und den Tetanus habe hin -

wcstin wollen . Professor Dr . Lister bemerkte schließlich noch, die

Heilmittel beständen aus einer so einfachen chemischen Substanz ,
daß ein Jeder dieselben Herstellen könnte .

London , 4 . Dez . Die britische Südafrika -Compagnie ver¬

öffentlicht eine Depesche , wonach in Maschonaland nahe dem llm -

falifluß reiche Goldfelder entdeckt sind . 17 südafrikanische Minen -

konsoriien sandten Agenten dorthin .
London , 4 . Dezbr . Die Bank von England setzte den

Diskont Auf 6 Proz . herab .
Petersburg , 4 . Dezbr . Der Kronprinz und die Kron¬

prinzessin von Griechenland sind gestern Nachmittag hier einge-

trvsfen und vom Kaiser , der Kaiserin und anderen Mitgliedern
des kaiserlichen Hauses am Bahnhof empfangen worden . Die am

Bahnhof aufgestellte Ehrenwache des Jsmailowschen Leib -Garde -

Regimcnts wurde vom Großfürsten Constantin Constantinowitsch
iommandirt . Das kronprinzliche Paar ist in dem Palais des

Großfürsten Paul Alexandrowitsch abgestiegen
St . Petersburg , 4 . Dez . Aus dem Westen des Reiches

laufen fortwährend Meldungen über Neuanlagen von Proviant

Magazinen und Vergrößerung der , vorhandenen Magazine ein .

Hiermit stehen auch die vielen Anstellungen verabschiedeter Offi¬

ziere in der Intendantur in Zusammenhang , da deren bisheriger

Bestand nicht annähernd den dauernd wachsenden Bedürfnissen

genügte .
Capstadt , 4 . Dez . Eine portugiesische Streitmacht unter

dem Kommandanten Andrade bemächtigte sich des Kraals Mutaca ,
riß die englische Fahne herunter und pflanzte die portugiesische
auf . Die Polizei der südafrikanischen Gesellschaft vertrieb die

Portugiesen und sperrte Andrade im Fort Salisbnry ein . Gleich¬

zeitig fielen die Portugiesen in englisches Gebiet ein und zwangen
den Häuptling Lomognnda , die portugiesische Fahne zu hissen.

Zanzibar , 3 . Dez . Verläßliche Nachrichten aus dem Innern

berichten über Zunahme des Sklavenjagd -Unwesens im Seengebiet .
Ein vom Viktoria Nyanza hier eiugetroffener Bote erzählt , daß
in der Landschaft UjuLmna , . am MlichM User des Viktoria Nyanza ,
erbitterte Kümpfe zwischen arabischen Sklavenjägern und den von

16. Jahrgang .
ihnen zum Opfer auserseheuen Eingeborenen stattgefunden haben -
Dort blieben jedoch die Eingeborenen siegreich, fünf arabische
Sklavenjäger sind im Kampfe gefallen .

Marine .
Wilhelmshaven , 5 . Dez . Bei der Marine hat sich inner¬

halb von 2 Jahren die Zahl der Pensionäre vermehrt wie folgt :
Vizeadmirale 11 (9) , Kontreadmirale und Generalmajors 16 (14 ),
Kapitäns z . S . und Obersten 30 (24 ) , Korvettenkapitäns und
Majors 30 (26 ) , Kapitänlieutenauts und Hauptleute 21 ( 16 ) .
Das ergiebt eine Vermehrung der pensionirten hohen Marine¬
offiziere um 19 Köpfe seit 1888 . Die in Klammern beigefügten
Zahlen geben nämlich den Stand vor Ende 1888 an .

— Briefsendungen für das Uebungsgeschwader , bestehend aus
den Panzerschiffen „ Kaiser " (Flaggschiff ) , „ Friedrich Carl "

, „ Deutsch¬
land " , „ Preußen " und dem Aviso „ Pfeil " sind wie folgt zu diri -
giren : vom 22 . November bis 14 . Dez . d . I . , nach Mytilene
( Klein -Asien ) , vom 15 .— 28 . Dez . d . I . nach Smyrna (Kleinasien ) ,
vom 29 . Dez . d . I . bis 13 . Februar k. I . nach Korfu , wom 14 .
Februar bis 25 . Februar k. I . nach Spalato (Dalmatien ) , vom
26 . Februar bis 17 . März k. I . nach Neapel , vom 18 . März bis
21 . März k. I . nach Port Mahon (Insel Minorka ) , vom 22 .
März bis 8 . April k. I . nach Plymouth (England ) , vom 20 .
April k. I . Nachmittags ab und bis auf Weiteres nach Wil¬
helmshaven . (K . T .)

Paris , 4 . Dezbr . Der französische Marineminister hat der
Kammer einen Gesetzentwurf , betr . den neuen Status der Marine¬
offiziere , vorgelegt . Nach demselben soll sich der Stand der
Marineoffiziere in folgender Weise zusammensetzen : Admirale in
Friedenszeiten 2 , in Kriegszeiten 3 , Viceadmirale 15 , Contread -
mirale

^
30 , Liuienschiffskapttäne 120 , Fregattenkapitäne 210 , solche

mit festem Wohnsitz 7 , Schiffslieutnants erster Klasse 860 , zweiter
Klasse 360 , zusammen 720 , Schiffslieutnants mit festem Wohnsitz
33 , Schiffsfähnriche 400 , Aspiranten erster Klasse 200 . Die Zahl
der Aspiranten zweiter Klaffe wird je nach den Bedürfnissen des

Li » ?

Wilhelmshaven , 5 . Dezbr . Eine Verfügung desReichSpost - ^

amts lautet : Das Reichsgesetz , betreffend Jnvaliditäts - und Alters¬

versicherung , vom 22 . Juni 1889 tritt mit dem 1 . Januar 1891

in vollem Umfang in Kraft . Von diesem Zeitpunkt ab wird den

Postanstalten der Vertrieb der zur Entrichtung der Jnvaliditäts -

und Alters - Versicherungs - Beiträge bestimmten Marken iVer -

ficherungsmarken ) obliegen . Die Versicherungsmarken zerfallen in

Beitragsmarken und Doppelmarken . Die Beitragsmarken werden

von den auf Grund des erwähnten Gesetzes errichteten Ver¬

sicherungsanstalten zn den Werthbeträgen von 14 , 20 , 24 und

30 Psg . ausgegeben ; außerdem gelangt eine Doppelmarke für
28 Psg . zur Ausgabe , welche eine Beitragsmarke der Versicherungs¬
anstalt zu 20 Psg . mit der Zusatzmarke des Reichs zu 8 Psg -

verbindet . Die Versicherungsmarken sind nach einheitlichen Mustern
— für das Reichs -Postgebiet durch die Reichsdruckeret in Bogen

zu 100 Stück hergestellt . Den Marken ist in schwarzer latei¬

nischer Schrift der Name derjenigcn Versicherungsanstalt aufge¬
druckt , für deren Rechnung sie ausgegeben werden . Bei einer

jeden Postanstalt sind nur die Marken einer einzigen Versicherungs¬
anstalt , und zwar derjenigen zu verkaufen , in deren Bezirk die

Postanstalt belegen ist . Gehören zu dem Bestellbezirk einer Post¬
anstalt Theile des Gebietes einer anderen Versicherungsanstalt ,
d ist in geeigneter Weise (durch einen Aushang am Schalter ,

Auskunft der Schalterbeamten :c .) daraus hinzuweisen , bei welcher

nächsten Postanstalt , oder — wenn bekannt —- bei welcher

Markenverkaufsstelle der Versicherungsanstalt die für den Nachbar¬

bezirk gültigen Marken zu kaufen sind w, Mit dem Verkauf der

Versicheruugsmarken ist am 27 . Dezember zu beginnen .
* Wilhelmshaven , 6 . Dez . Zu der großen Zahl von Vereinen

an unserem Ort ist wiederum ein neuer getreten , der sich den

Namen „ Compaß " beigelegt hat . Gegründet haben diesen Ver¬

ein Arbeiter des Ausrüstungsrefforts .
* Wilhelmshaven , 5 . Dez . Der plötzliche Witterungswechsel

hat zahlreiche Kinderkrankheiten hervorgerufen , namentlich sind die

Masern stark Verbreiter . Wenn diese mit Recht gefürchtete Krank¬

heit auch an sich nicht gefährlich ist , so pflegen doch häufig ün

Gefolge derselben sehr ernste Leiden sich einzustellen , die nicht

selren einen ungünstigen Ausgang nehmen . Die Eltern sollten
deshalb in dieser Zeit ihren Lieblingen ganz besondere Aufmerk¬
samkeit znwendcu .

^ Neuende , 5 . Dez . Die uns vorgestern überbrachte Notiz ,
betr . den Verkauf der Gastwirthschaft des Herrn Tiesler , bestätigt

sich nicht . Vielmehr wird derselbe die Gastwirthschaft nach wie

vor weiter betreiben .
t Bant , 5 . Dez . Einer vorläufigen Ermittelung zufolge hat

die Seelenzahl in unserem Ort am 1 . Dezember 8288 betragen .
— Beim Stehlen in einem Trauerhause wurde dieser Tage ein

Leidtragender ertappt .

Aus der Umgegend und der Provinz .
Ditzum , 2 . Dez . In diesen Tagen hatte der hiesige Siel -

Wärter Tiddens das Glück , in den Besitz eines ^ selten hier ver¬
kommenden sogenannten Eisvogels zu gelangen . Lms Thier hatte

sich ausruhend auf eine der Sturmthüren im Siel gesetzt und war

dort sestgefcoren .
Anrtch. 3 . Dez. Wie mau hört , soll gestern Abend der etwa

IHährige junge Handlungsgehülse D . Cassens aus Timmel beim



Schlittschuhlaufen auf dem Kanal zwischen Timmel und Ulbargen

durchgebrochen und ertrunken sein. Die Leiche soll heute Morgen
wieder aufgefunden worden sein.

Daugast , 3 - Dezbr . Unsere Fischer begeben sich jetzt , da die

diesjährige Fangzeit beendet ist, nach den verschiedenen Hafenorten

Wilhelmshaven , Bremerhaven , Nordenham , um daselbst Beschäfti¬

gung und Verdienst zu suchen. Das ist eine Erscheinung , wie sie
in solchem Umfange noch nicht dagewesen ist . Immer noch hat
der hiesige Fischfang so viel abgeworfen , daß bei haushälterischer
Wirthschaft die Fischer in den Wintermonaten vom Sommerverdienst
leben konnten . Daß Granat weniger werden bei der großen Ent¬

wickelung der hiesigen Fischerei in den letzten Jahren ist nicht zu
verwundern , da Alles , von der jüngsten Brut an , weggefangen
wird . Aber eine so schnelle Abnahme der Granat , wie sie die

diesjährige Saison zeigte , wird noch wohl einen anderen Grund

haben , welcher vielleicht in der Strömung , in den Witterungs¬

verhältnissen , in der Temperatur oder der spezifischen Beschaffen¬

heit des Wassers zu suchen wäre . — Vor Allem müßte das Weg¬

fangen der jungen Brut aufhören . (G .)
Aurich , Z - Dez . Heute Nachmittag um 2 Uhr erscholl plötz¬

lich Feuerlärm in der Stadt . Es brannte am Osterthor im Hause
des vor einiger Zeit verstorbenen Schönfärbers Cassens . Das

Feuer , vielleicht durch einen schadhaften Schornstein entstanden ,

erfaßte leider auf dem Boden lagerndes Heu und brachte dadurch
das ganze Haus in Gefahr . Zum Glück war die Feuerwehr rasch

zur Stelle , und es gelang das Feuer zu bewältigen , bevor es sich
über das ganze Haus verbreitete . — Wie die Ostfr . Sparkasse , so

hatte auch die Sparkasse des vormaligen Amts Aurich gegen die

Heranziehung zu den städtischen Abgaben Berufung eingelegt . Der

Bezirksausschuß wies diese Berufung zurück , so daß auch diese

Sparkaffe zu den städtischen Abgaben beizutragen hat - (O . Z .)
Aurich, 3 . Dezbr . Der hiesige Verein für Geflügelzucht wird

am 9 . d . Mts . im Saale des Schützenhofes einen Geflügelmarkt

veranstalten , wodurch den Geflügelfreunden eine besondere Gelegen¬

heit zum Ankauf von Reingeflügel geboten werden soll . Zum

Verkauf dürfen Hühner , Enten , Tauben , möglichst Stämme derselben
sowie Singvögel aufgestellt werden , und zwar nur durch Vereins¬

mitglieder , doch steht der Ankauf jedermann frei . Es sind bereits

sehr viele Thiere angemeldet und ist daher zu erwarten , daß der

erste Versuch des Vereins hier gelingt .
Oldenburg , 4 . Dez . Am Freitag Nachmittag tummelten sich

einige Kinder auf der noch nicht vollständig fest zugesrorenen Haaren
am Gymnasium herum . Ein vierjähriger Knabe brach dabei ein

und gerieth in Lebensgefahr , als eine vorübergehende Dame (Mit¬

glied unseres Theaters ) beherzt dem Kleinen zu Hülfe sprang und

den Untersinkenden glücklich aus dem kalten Wasser ans Land

brachte . — Unter den Pferden einer Batterie der hiesigen Artillerie -

Abtheilung ist eine Krankheit , die Rothlaufseuche , ausgebrochen . —

Ein Brandschaden entstand am Montag Morgen in der oberen

Wohnung in dem Harms ' schen Wohnhause an der Wichelnstraße ,
wo kleine Kinder , welche allein zu Hause waren , mittelst Streich¬
hölzer ein Bett angezündet batten .

Emden , 4 . Dez . Eine mit über 600 Unterschriften hiesiger
lutherischer Gemeindemitglieder versehene Petition , die Zahlung
von Zuschüssen zu den Besoldungen der hiesigen Prediger aus der

städtischen Kämmereikasfe betreffend , ist an den Magistrat und das

Bürgervorsteherkollegium abgegangen .
Nordenham , 3 . Dez . Als lebende Fracht wurden dem Schnell¬

dampfer „ Trawe " gestern Nachmittag ein Löwe , ein Tiger , mehrere
Hyänen und ein Zebra , sämmtlich für den Newyorker zoologischen
Garten bestimmt , überführt . Verfrachter war laut „O . Z ." die
weltbekannte Firma Hagenbeck in Hamburg . Die Thiere kamen

hier per Bahn in wohlverwahrten Käfigen und unter Begleitung
zweier Wärter an . Ferner wurden über 2000 Stück Kanariem

an" -ocwv .
"
Gegen 2 Uhr

'
dämpfte die „ Trave " ab .

^

Hannover , 4 . Dez . Der kommandirende Admiral der Kaiser!
Marine Viceadmiral Graf v . d. Goltz passirte gestern Mittag aufder Reise von B erlin nach dem Haag den hiesigen Bahnhof .

Vermischtes .
Kiel , 3 . Dez . Der unter dem Protektorat Ihrer König !.

Hoheit der Frau Prinzessin Heinrich stehende Marine - Werft -
Frauen - Verein , welcher seit Jahren bemüht ist, kranke und hilfs¬

bedürftige Arbeiterfamilien der Kaiserlichen Werft zu Pflegen und

zu unterstützen , auch in Gaarden eine zahlreich besuchte Warte¬

schule unterhält , wird am 12 . d . M . zum Besten des Vereins in

den Räumen der Marine -Akademie ein Konzert veranstalten , an

das sich eine auf die Weihnachtszeit hinweisende Aufführung an¬

schließen soll . , ^
München , 4 . Dez . Heute Nacht starben zwei mit der

Koch'
schen Lymphe behandelte Pthisiker im hiesigen Krankenhaus ;

der Sectionsbefund sagt , der Tod sei nicht nach denJnjectionen einge¬
treten dagegen sein , dagegen seien auffallend die acnte Entzündung
von Leber , Milz und der Gewebspartien in der Umgebung der

Lungen - Cavernen .
Hamburg , 2 . Dez . Der weltberühmte Lootse Dreher , welcher

den Dampfer „ Hansa " bei Freiburg auf Grund gesetzt hat , nahm

sich dies Mißgeschicks zu Herzen , daß er nach Entledigung seiner Klei¬

der und nachdem er einige Zeilen an feine Frau geschrieben hatte , in

die Elbe sprang und ertrauk . Der Dampfer „ Hansa " wurde von

zwei Schleppdampfern abgebracht .
Sebastopol , 4 . Dez . Die Häfen des Asowschen Meeres

und die Mündung des Dniepr sind durch Eis gesperrt .
— Der überfällige Dampfer „ Ethiopia " ist mit gebrochenem

Schaft in der Nähe der Tory -Insel gesehen worden . Hilfe ist abge¬

gangen . Der genannte Dampfer , welcher der Anchor -Ltnie gehört ,
hätte bereits vor 6 Tagen aus Newyork am Clyde eintreffen
sollen . Die „ Ethiopia " hat ungefähr 140 Passagiere an Bord .

Die Tory -Insel liegt an der Nordwestspitze von Island .
London , 4 . Dez . Reuters Bureau meldet aus Halifax :

Während eines heftigen Sturmes am Montag und Dienstag gingen
40 Schiffe unter , zumeist Schooner aus den Seeprovinzen Saint

und Miquelon . Soweit berichtet , sind 12 Personen umgekommen
und zahlreiche Brücken weggerissen . Der Bahnverkehr ist unter¬

brochen .
Berlin , 4 . Dez . In einem Hause der verlängerten Lin -

dowerstraße wurde der Rentier Lischewsky ermordet aufgefunden ,
Es scheint ein Raubmord vorzuliegen .

Berlin , 3 . Dez . Nach einer Mittheilung der Amtsan -

waltschaft zu Hermesdorf am Kynast wird der 19jährige Chemiker

Hans Hänsel wegen dringenden Verdachtes des wiederholten
Mordversuches steckbrieflich von dort verfolgt . Hänsel hat seinem
Vater und dessen beide Dienstmädchen mit dem Beil zu erschlagen
versucht und hat dann die Flucht ergriffen .

Berlin , 4 . Dezbr . Der wegen dreifachen Mordversuchs
verfolgte 19jährige Chemiker Hans Hänsel aus Hermesdorf in

Schlesien hat sich im Thiergarten Hierselbst erschossen.

Posen , 3 . Dezbr . Als Thäter des auf der Bahn nach
Warschau begangenen Doppelmordes sind ermittelt : 1 ) Ein be¬
kannter Dieb Franz Pawoljak , aus dem Dorfe Topole , Kreis

Leutschiz , welcher sich durch einen Paß als Ignatz Woichehowstsch
oder Woichehowski legitimirt , dessen Signalement ist : circa 35

Jahre alt , mittelgroß , blond , langen Schnurrbarl , kleidet sich

verschieden , trägt kurzgeschorene Haare , Gesicht länglich, ^
hinkt

etwas . 2 ) Kanonier der Reserve Johann Theofilew Wnroske -

witsch aus dem Orte Kladowo , Kreis Kolks , Gouvernement Kalisch ,
dessen Signalement ist : circa 34 Jahre alt , größer als Pawotjak ,
Gesicht lang , bleich , Nase lang , Augen braun , Haare hellblond ,
kurzgeschoren und nach hinten gekämmt , Schnurrbart dunkel . Auf
die Ergreifung der flüchtigen Mörder ist eine Belohnung von
1000 Rubeln und auf die Herbeischaffung der geraubten 50 000
Rubel eine weitere Belohnung von 10 Prozent des herbeige¬
schafften Geldes ausgesetzt .

Kosten , 27 . Nov . Auf dem evangelischen Friedhose erschoß
sich einer der am Orte stationirten Gendarmen . Vorher hatte er

einer vor dem Schöffengericht verhandelten Strafsache alsm

Greis , zu dessen Obliegenheiten es gehörte , das der Anstalt ge¬

hörige Borstenvieh zu füttern . Der Alte muß bei seinen Be¬

mühungen hingefallen sein , woraus sich die Thiere über ihn her¬

machten .
— Eine Feuerkugel ist am 1 . Dezember , Abends , am Mittelrhein

gesehen worden . Aus Arzheim , Landgemeinde Koblenz , wird der

„ Koblenzer Zeitung " vom 2 . Dezember u . A . geschrieben : „ Gestern
Abend ? Vr Uhr wurde hier eine großartige Himmelserscheinung
beobachtet . Eine Feuerkugel bewegte sich von Nordwesten nach
Südosten während einer Zeit von ca . 20 Sekunden . Das Licht
derselben machte alle Farben des Regenbogens durch , bald feuer¬
rot !) , bald grünlich -gelb u . s . w . und erhellte die ganze Gegend
wie elektrisch.

Kirchliche Machrichren ,
Am Sonntag , den 7 . d . M . , findet die Feier des heiligen

Abendmahls statt . Die Beichte beginnt um 9 Uhr . Anmel¬

dungen vorher beim Küster erbeten . Jahns , Pastor .

WUHelmSyave « , 5 . Dezbr.
und Leihbaick , Filiale Wilhelmshaven .

4 pSt. Deutsche RetchSanleth« . .
3 > „ pLt. Deutsche Retchsauleth« . .
3pÄ . do.
4 pLt . preußische cousoltdtrt« Anleihe
3 . pLt . do.
3 pLt . do .
3r -, pLt . Oldeub . LonsolS .
4 pLt . Oldenburg . Kommuuai -Aulethe
4M . do . do. Stücke SIMM . tvr,25
3 >-,pLt . do. do . . . . 8b,— 96 -
3V° pLt. Oldeub . Bodeulredtt -Pfandbrtese (kündbar) 98,— —
3U ° M . Bremer Staatsanleihe von 1890 . - - 66—, —
3 M . Oldenburgtsche Prämienanleihe . . . . . 127,60 128,40

Kursbericht der Oldenvurgtscheu Spar-
gelauft verlaust

. . . . . . 104 96

. 9740
. . . . . . 86,20

104,70
97 70
86,30
98,—

101 .-

98,25
87,75

98,25
86,85

101,-
95,50

102 —4 M . Eutin-Lübecker Prtor .-Obltgattoneu .
N/z pEt. Hamburger Staatsrente . . . . . .
5 pLt. Jtmtentsche Reute (Stücke von 10000 Frcs.

und darüber) . 92,90
4V» pLt . WarpS -Spinn .-Priorit. rückzahlbar L 105 103 50
3>/, M Psandbriese der Rhein. Hypothekenbank . 92,50 92,55
4 M . Psandbr . d. Preuß . Boden -Kredtt-Aktten-Bank

vor 1895 nicht auSloSbar . — - -
Wechs. auf Amsterdam kurz für Euld. 100 in Mk. 167,80 '. 08 60
Wechs . aus London kurz für 1 Lstr. tu Ml . . . . 20,295 20 395
Wechs . Ms Newyork kurz für 1 Doll , tu MI. . 4. 16 4,21

Diskont der Deutschen Reichsbank vCl -

93,45
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Kaiserliche « «Döservatoriums zu Wilhelmshaven .
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Be merklingen : S. Dez . Während des Tages starker Nebel , Nachtmtttags Nebel

regen , Abends Glatteis . 4 . Dez . Nachts Nebelregen . L. Dez . Früh Schneeflocken.

Seidenstoffe (schwarze, weiße und sarbige) von 85 Psg .
bis 18 .65 p . Met. — glatt , gestreift und gemustert (ca . 380 versch. Qual . u .
2500 versch . Farben ) vers . roden - u . stückweise Porto - undzollsrei dasFabrll -

DspSt tl . Leunsderx (K. n. K . Hoflief .) , Atrlvd . Muster umgehend.
Doppeltes Briefporto nach der Schweiz .

Hanvibelastunasreuae iunairt und sich dabei mit seinen Aussagen
ihm vom Gerichtshof kein Glauben beigemessen wurde . Er hinter¬
läßt eine Frau mit fünf kleinen Kindern .

Braun schweig , 3 . Dez . Auf dem Boden des herzog¬
lichen Museums platzte heute das Ablaßrohr der Dampfheizung
so daß sich das Wasser durch die Decken und Wände ergoß und
eine Parthie alterthümlicher Stickereien beschädigte . Durch recht¬
zeitiges Eingreifen gelang es , das Wasser vor dem Eindringen in
die Decke der Gemäldegallerie fernzuhalten .

- - ^ elissawetgrad , 28 . Dez . Von Schweinen aufgefressen
ist dieser Tage ein Pflegling des Armenhauses , ein 75jähriger

In Bezug aus Schleimlösuug werden
von keinem andern gleichen Mittel über

n offen . Jbre Anwendung empfiehlt sich ganz besonders bei^^ lo -

^ ÜI
"

allcn
"

Verdingung .
Die Lieferung von

2 Stück Bankambosen ,
7 „ Kreuzhämmern ,

45 „ Absatzsägen ,
88 „ Handschraubstöcken

soll am 19 . Dezbr . 1890 , Nachmittags
31/2 Uhr , öffentlich verdungen werden.

Angebote sind auf dem Briefum
schlage mit der Aufschrift : „ Angebot auf
Bankambosen re. " zu versehen .

Bedingungen liegen im Annahme -
Amt der Werft und in der Exped . d .
Bl . aus , können auch gegen 0,50 Mk .
von der Unterzeichneten Behörde be¬
zogen werden .

Wilhelmshaven , den 4 . Dezbr . 1890 .
Kaiserliche Werst ,

Werrvalt «« gs -Zötheikma .

Submission .
Der Bedarf an frischem Fleisch für

die Menage der 2 . Abtheilung , II . Ma¬
trosendivision soll für die Zeit vom
1 . Januar bis Ende März a k. im
Wege der Submission vergeben werden .

Offerten sind mit der Aufschrift
„Lieferung für frisches Fletsch '

versiegelt bis zum IS . j ». W . an die
Unterzeichnete Kommission , Zimmer Nr . 7 2
der Werftkasernen , abzugeben .

Wilhelmshaven , den 4 . Dezbr . 1890 .
Menage-Commission

der 2. Abtheilung II . Matrosendiviston .

Bekanntmachung .
^

Der Herr Minister des Innern hat
dem Vereine für Pferderennen und
Werbeausstellungen in Preußen zu
Königsberg i . Pr . unter dem 13 . Nov .
1890 die Erlaubniß ertheilt , bei Ge¬
legenheit der im Frühjahre nächsten
Jahres daselbst abzuhaltenden Pferde¬
ausstellung eine öffentliche Verloosung
von Wagen , Pferden rc . zu veranstalten
und die zu derselben auszugebenden

120 000 Loose zu je 1 Mk . tm ganzen
Bereiche der Monarchie zu vertreiben .

Wilhelmshaven , den 1 . Lezber . 1690 .
Der HUlfsbeamte

des Königlichen Landraths

Für die Hinterbliebenen der bei Amrum ertrunkenen Mann¬
schaften des Rettungsbootes sind weiter bei uns eingegangcn vom
Wilhelmshavener Kegelklub 7 Mk . 50 Pf . , bei einer Hochzeitsfem
gesammelt 24 Mk . 30 Pfg ., Ungenannt 1 Mk . , dazu biskm
95 Mk . 72 Pfg . , zusammen 128 Mk . 52 Pfg .

Der harte Winter lastet auf den ihres Ernährers beraubte »
kinderreichen Familien mit schwerer Hand , wir bitten deshalb ,
gleichzeitig für die obigen Spenden herzlich dankend , um bald !«
weitere Gaben . Die Redaktion des „ Wilh . Tagebl -

Gefunden .
1 alte Schultasche und ein Bündel

Wäsche . — 1 Pferdedecke mit Segeltuch
Überzogen . — 1 schwarzer Regenschirm
mit braun gebogener Krücke. — 1 Mk .

1 neue weißwollene
Militär -Handschuhe . — 1 Schlüssel . —
1 Trauring , gez. Willmann , und eine
dunkelblaue Mütze mit Schirm .

Die Eigenthümer werden hiermit
aufgefordert , ihre Ansprüche binnen 3
Monaten in dem diesseitigen Polizei -
büreau geltend zu machen .

Wilhelmshaven , den 2 . Dezbr . 1890 .
I )er Hülfsbeamte

des Königlichen Landraths .

ller Ullllt MiUelmssiaom .
WM

' Vom Montag , den 14 . De¬
zember , bis Mittwoch , den 31 . Dezember
d . I . , ist die Sparkasse des Jahresab¬
schlusses wegen für das Publikum
geschlossen.

Wilhelmshaven , 1 . Dezember 1890 .
Das Curatorium

^ ^ L 0 h s e.

Scheite

Erlen :

Fichten r
Nutzholzstämme 4 . und 5 . Kl . , 270
Stück mit 65 km , Richelholzstanaen
330 Stück , Reiserholzstangen 1,60
Hundert , Scheite 1 rm , Stamm¬
knüppel 1 rm ,

Aiefernr
Nutzholzstämme 4 . und 5 . Kl . , 519
Stück mit 128 km , Richelholzstangen
400 Stück , Reiserholzstangen 9,10
Hundert , Scheite 7 rm , Stamm¬
knüppel 3 rm und Reiser 1 . Kl .
2 rm ,

öffentlich gegen Meistgebot verkauft
werden . Versammlung der Käufer in
der Gastwirthschaft von I . B . Boh -
«ens in Hopels Vormittags 10 Uhr .

Der Kömglillie Oberförster .

Holz -Verkauf.
Am Sonnabend,

.
den 13. DeMber 1890,sollen in der Königlichen Oberförsterei

Friedeburg, Forstort Hopels, etwa :
Eichen :

1 Nutzholzstämm mit 0 . 11 ün ,
Rtchelholzstangen 570 Stück , Reiser¬
holzstangen 17 Hundert ,

'interhüte.
keööulenü "

HM
lMllNtSMölrtl!

6 . Diekmann.
Empfehle mich als Schneiderin

in und außer dem Haufe . j
Uliniin ,

Ostfrieseiistr . 21 , Mittelbau 1 . Tr .

Gesucht
auf sogleich

» Schuhmacher-Gesellen .
6. ssrorUvtis.

Uhrmacher
Nerrestratze

reichhaltiges

8ildu meiiilk

empfohlen

Hilzverkaiif.
Sonnabend, 6 . d. M .,

Nachm . 2 Uhr
anfangend , sollen in Bant , Annen -
strahe, vor dem Hause des Maurer-
Este - Grashorn eine große Parthie

Brennholz ,
Thiiven ,
Fenster ,
RiechelhLlzev ,
Flnvplatten u .s.w

öffentlich gegen baare Zahlung >
kauft werden .

Verpachtung .

ver -

Am
Freitag , den IS . ds . Ms .

Abends 6 Uhr,
kommen in McenrrS Gastwirthschaft zu
Schaar folgende zur früheren 2 . Pfarre
Hierselbst gehörige Landstücke zur öffent¬
lichen Verpachtung :

а ) Parc . 81 , groß 1,66,35 da , oder
6,88 Grasen ( bisher . Pächter Garlichs ) ,

st ) Parc . 89 groß 2,l9,97 stg, oder
7 Grase » ( bisher . Pächter Veuae ) ,

б ) Parc . 93 . groß 2, >3,14 da oder
6,77 Grnie » ( bisber . Pächwr Radtcker)

Tie Pnchtzeit erstreckt sich auf mehren
EJahre , und sind die Landstücke als

Weideland zu benutzen .
Reuende , 4 . Dezember 1890 .

H Ger es ,
Auktionator .
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bringt sein großes Lager in

Schuhwaaren
zum bevorstehenden Feste

dem geehrten Publikum von Wilhelmshaven und Um¬
gegend in empfehlende Erinnerung .

Mein Grundsatz ist : NM reelle ttttd gute
Waaren bei soliden Preisen zu liefern .

V°°nst>W 0 . fsksjeliz ^

(evftes n . guotztes am Platze )
erlaubt sich den geehrten Herrschaften von Wilhelmshaven
und Umgegend die ergebene Mittheilung zu machen , daß
geschätzte Bestellungen zum Weihnachtsfeste wegen zu großen
Andranges von vorliegenden Aufträgen nur bis zum
12 . » L XSiiilEi Berücksichtigung finden können .

Als Speziälität empfehle besonders die so sehr beliebten
und viel nachgefragten

Horzellan -Hhstsgraphien .
NL . Aufnahmezeit täglich von Vormittags 10 bis

Nachmittags 2 Uhr .
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Zu vermiethea Zu vermietyen
Pr . 1 . Mai 1891 ein Laden an der
Roonstraßc , passend für eine Filiale .

Wo , sagt die Exped . d . Bl .

Umstände halber zum 1 . Februar k. I .
die von mir benutzte WohlUMg .8. Hirsch , Kasernenstraße 3 .

Krohe Weihnnchls - Ausstellung .

At -in Ahven - Lngev
habe augenblicklich noch ganz bedeutend vergrößert , empfehle besonders :
Hkc A lL I r» te »<1r in oa . 100 vorsoliioäonoii Nustoro von äon ointnoiiKton
dis isa äon toinsloo , soväo ZiLkNSSLt8 « N « T 4 in Liods miä

^ iissOaiim mit miä olmo Notallvor ^ iormiK ,
211 zoäor 2immor - DolLorg,1ioii passonä , lornor :

Vr »8vN « IlUtÜirSrr dir Dämon unä Norron , in Oolä , 8i1bor rmä Notnil
in ArossnrtiMtor ^ osivudi , odontails diotot moiii

llolä - nnä Lildör ^ LLrön -
lLZör

oino ilborZrosso ^ usrvudi von ^ loudoiton in dranat - , 6org .I1- , l ^glg - mul
-lottsodimid . lod dodo dosoiiäors Droodon , OdrriiiAo , ilrmdgmior , LioZol -
rinAo , Noägillons , 8d1ip8gg <1o1ii , Doudlo - , 8i1dor - miä Moüoldottoii dorvor ,

Toledo in glloii mir äonddaron Nustorn vordguäon sind , sodgmi
«I « H^ srr » 8 4 » in sodönor ^ us ^ gdl , 8a « I »vir

als ^ noroiä -Lgromotor , Pdormomotor , Dornrodro ,
^Idoator - , Uoiso - miä

Ngrino -Uorspodtivo , sov ^io Lrillon mul Uinoonon in gllon Drössori miä
Niistorn stots vorrgtdiZ .

F. MGWGMGv, Uhrmacher,
N18ULLRL « iLStraSS « 14 .

Reparaturen werden gut und billigst ausgesührt . D . O .

KurgHohenzollern(M .Kor sum).
Somtaa , 7 . Dez . , vis Dienstag , 23 . Dez . :

Große Weihnachts -Ausstellung.
Sonntag , - en 7 . Dezember :

Vrillant -Groffnttirgs -Vorstellung .
Austreten von SS der ersten Spezialitäten und Kunsteapnzitäten

des Continents . — Direktion : C . Steinbüchel .
Jeden Abend : Vorstellung , sowie Coneert , ausgesührt von der Kaiser¬
lichen Marine -Kapelle. Aus dem reichhaltigen Programm ist besonders hervorzuheben :

HNN8 Horn ,Hklmnlie Iwlim - AiMii ,
ausgeführt von der

berühmten O 'Ovelln -^ ronxe .

4 Gebrüder Marmh -GM,
genannt : Die 4 Sterne der Acrobatie.

Anna Weiser ,
Concert - und Opernsängerin vom Stadt -

Theater in Aachen .
Gebr . Fülter ,

Diplomirte Tanz - Parodisten .

Sill anU « III
mit ihrem mechanischen Esel.

Brothers Gasch
mit ihrer Riesen- Großmutter ,

Universal-Humorist ,

in seinen unglaublichen Kopf- zwei - und
einarmigen Balance -Produktionen .

N188 M186
die jugendliche hübsche Luftgymnastikerin

vom Circus Renz .

Deutschlands erste Bravour -Soubrette .

lstlslr . I- Ington ,
musikalischer Clown

und Schlittenschellen-Birtuose .

Cassa -Erössnung 4 Uhr . Anfang des Coneert 5 Uhr , der Vor¬
stellung 6 Uhr . An Wochentagen 6 Uhr , 7 Uhr , 7 - Uhr .

Xleill8i8tofik!
Mein Üami biottt givs;e

üluswabl in halb - und rein
" wollenen Swistn ^

Abgepaßte Röbea ! ^

Z PlirthtevZl. Reste ! ^

H kreise enorm vllliz!

AH . DirLmml

Empfange zu den Feiertagen
verschiedene Sorten schöne

Tas «lSpf «l ,
als :

6o!ä karmsills , LasevköM,
Küretten . Sörbst -varvMe,

grüne ^ elllllLM8äpkv !,
kiZoos ete.

ü Pfund 15 Ps . und nehme gefl .
Aufträge hierauf gerne entgegen

Proben liegen zur Ansicht aus .
W . Renken ,

Bismarckstr . 59 .
Sof . zu vermiethen eine möbl . Stube .

Verl . Gökerstr . 12a eine Treppe .

r TeDiche. r
^ SM

-
lbSSPSSSt

-
MS ^

llllüLtüekvsare ^
in nur guten Qualitäten !

A . G . Wlllailllß

Zum 1 . Januar wird ein

möbl . Zimmer
zu miethen gesucht.

Offerten mit Preisangabe unter
2 17 an die Exped . d . Bl .
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A

Eröffnete am heutigen Tage meine diesjährige

eihnachts -Ausstellung .
e bietet eine große Auswahl der nützlichsten Festgeschenke für die Jugend , als da sind :

.. H »/ - r6is « rr . s . ii ».

«Loinptoir - und Vürenu -Rtensilien ,
etöMierlagen, MmiliMW , Driefwaagell , Dateu -itüsiiiek , Manil-, Roiiz- Mtl
kllellller. — als VoriMonnlMS, Vifiies, Äckks- Mkl

Eitjarrmiaslitöli, kühlere mik aalt oli-ae Kkilkerei , in cken aeaestea Majkern .
Photographie-, Porste-, Schreib- n . Lriefmarkeu-Aldums

in allen Größen . Als Spezialität empfehle :

>M- Vviespopieee und Villetkorten "WU
in den elegantesten Aufmachungen . Monogramm -P o Piere vorräthig .

Zu regem Besuche lade ergebenst ein .

Rothes Schloß . Roonstrosze ö.

^ls paffende Weihnachts - Geschenke
empfehle :

Rähnittfetzinen ,
8 ^ 81 « « » !8LirZfv ^ ,

^ Ftthvvcidev ^

aus der

Minuten kbrill von MW ,
ferner :

Complete elektrische MingeUeitlmgen, Sprachrohre,
Mikrophone, Induktions -Apparate, Eiektristrmalchinen ,

letztere auch zum Ausleihen , sodann

WM" Musikwerke in asten Größen,
"ZW

welche ich zu äußerst billigen Preisen abgebe .

^ ^ LSHLS ^ Sr ,
Uhrmacher und Mechaniker , Bismarckstraße 14.

Filzpantoffeln mit Pelzfutter , Lederfohlen und ALfatzfleck für 2 Mark .

Uz-SWe und Filz-Pantoffeln
in kolossaler Auswahl zu

« ILO ^ U » IKilli ^ SIL ^ L^ SL8iSW !

Pantoffeln von 40 Pfg . an, Plüfchpantoffeln mit Ledersohlen 80 Pfg . ,
Oderfilzpantoffeln mit Ledersohlen und Absätzen 1,75 Mk. , verschiedene Arten
Luxuspantoffeln , Pantoffeln mit feiner Schnureinfassung, Rosetten u . s. w .
Filzschuhe in den verschiedensten Ausstattungen, mit und ohne Ledersohlen, Filz¬
schuhe mit Pelz, Filzschuhe mit Jndiafutter , do . mit Polster , mit Sohlen u . Absätzen.
Plüfch -Hausfchuhe für Damen in roth , braun und grün ,
Durchfteppte Laftingfchuhe in feinen Ponceau-Farben,
Lederhandschuhe in Roß- , Kalb - n . Kid-Leder mit warm Futter u. Ottereinfaß ,
Herren -Hausschuhe , Neuheiten in faconnirten und gewebten Plüschmustern ,

- mit und ohne Roßbesatz . -

^ « 1 » H «dI 1 lLaUL 8
Aeuestvasze 8.

UM ° Nur neue , frische Waare .

Verzogen von Bärsenstraßc
Grenzstraßs 34 , 1 Treppe .

Wäscherin .

nach

Suche aus sofort und zum 1 . Januar

MklimetWigeMdchkn
E ibrn s Nachweis . - Bureau , Marktstr . 36

Mehrere Mädchen mit guten , ^
Zeugnisse » suchen auf wgleichjol ^
Steilung , sowie eine Frau zum Waschen
und Reinemachen .

Frau Buchwalds Nachweis . -Bureau .
Grenzstraße 3.

billigst bei
Renken .

Krankenkasse
der

dereiniqte» Gewerke.
Sonntag , V. Dezember :

Hebung der Beiträge
Nur Vormittags vou 8— 10 ^ Uhr ,

in meiner Wohnung .
E . Jeß , Rechnungsführer.

4nV8 « LLlK «

WN " mit Damen "Wz

( Rränzchen )
findet am Sonnabend , 6 . Dezbr .
d . Js ., Abends iN/z Uhr, im Parl-
Reuauraut statt .

Vereinsabzeichen sind anzulegen .
Der Vorstand .

zu Welfort .
Monats - Versammlung

am
Sonnabend , den « Dez . 189t ».

Tagesordnung :
1 ) Hebung der Beiträge .
2) Verschiedenes .

Um zahlreiches Erscheinen bittet

Der Vorstand .

Süsmsnvlr -

Ktoifenolub.
Sonnabend , 9 Dezbr .,

Abends 8 ^/2 Uyr :

H « 1 8 ri 11 » in I n 11 Z»
in der „ Reichshalle " .

Tagesordnung :
1) Besprechung , betr . Vereinslvials ,
2 ) Verschiedenes.
Um zahlreiches Erscheinen ersucht

Der Altschmöker .
Zu der Ausstellung in „ Burg

Hohenzollerii " halte dem verehil .
Publikum meinen

geschlossenen Wogen
( für 12 Personen ) ,

L Person 50 Pfg . , für hin und zurück
bestens empfohlen .

< 7. / / 68 / 61 ,
Neuende .

Klumsnpäpikl
sowie sämmtliches Material zur
Anfertigung künstlicher Blumen

K . Grund ,
_ Wilhelmsstr . S .

Um Nenheiten !
- » Der Vorrath wird zu bedeu

^ tend ermäßigten Preisen ^
verkauft . I—

MK . llikkmsnn. ^

Wer ertheilt
Nachh « lfestundeni .Lateinischen ?
Offerten unter L . abzugeben in der
Exped . d . Bl .
Fil rt " e a"

zum Einkaufspreise ,
weil diesen Artikel nicht mehr führen
will .

I . K . Müller ,
Buchbinder ,

NooNstraße 91

10 hrring veklorrn.
Gegen Belohnung abzugeben

Ostfriesenstraße 25 , 2 Tr . , nach vorn ,
westlicher Eingang ,

Sonnavend , 6. Dezör. :

ü !rsl! sm. /tdknll.
Bahnhofsrestanration

Einigkeit
z« Kopperhörn .

Sonnabend , den 6 . ds . Mts .,
Abends lU/z Uhr :

Außerord. Versammlung.
Tagesordnung :

1) Hebung der Beiträge ,
2) Besprechung über den ersten Weih¬

nachtsabend .
3 ) Verschiedenes .

Das Erscheinen sämmtlicher Mit¬
glieder wird erbeten .

Der Turnrath .

«stk. Kesellenvsrein
m WWetmMaiiell .

Sonntag , den V. d . Mts .,
Abends 7 Uhr :

General - Versammlung .
Die Vereinsmitglieder werden drin¬

gend gebeten , zur Generalversammlung
vollzählig zu erscheinen .

Der Vorstand .

kebuek -ünreigs.
Die Gednrt eines gesunden , kräftigen

Mädchens zeigen hocherfreut an
Wilhelmshaven , den 5 . Dez . 1890 .
Marine - Zahlmeister Schmidt II

u . Frau August a , geb . Ebeling .

Hodes -Anzeige.
Diesen Morgen gegen 4 Uhr

entschlief nach schwerer Krankheit
unser einziges Söhnchen

Teop old
im Alter von 1 Jahr 7 Monaten
9 Ägen .

Verwandten , Freunden und Be¬
kannten widmen die Traueranzeige
mit der Bitte um stilles Beileid

Wilhelmshaven , 5 . Dez . 1890 .

llie Mi 'sijel 'lllleli kllsrn.
Leopold Knopf und Frau,

gebt Jntke « .
Die . Beerdigung findet am

Dienstag , den 9 . Dezbr . , NachmM
2 Uhr , vom Trauerhause , Bismarck¬
straße 46 (Kopperhörn ) , aus statt .

Hodes -Auzeige .
Gestern Mittag 12 ^ Uhr iolgte

nach kurzem , schweren Leiden unser
lieber Sohn

Hermann
seinem bereits am 28 . Novbr . er .
verschiedenen Bruder Ernst im
Alter von 1 Jahr u . 7 Mon . nach :

Dies zeigen tiefbetrübt an

Wilhelmshaven , 5 . Dez . 1890 .

Hermann Röhmelt
nebst Frau .

Die Beerdigung findet Montag
Nachmittag 21/2 Uhr vom Trauer¬
hause , Hinterstraße 9 , aus statt .

Hodes -Anzeige.
Gestern Abend 5 Uhr starb

unsere liebe Tochter

^ 1 IN »

uach vierwöchentlicher schwerer
Krankheit im zarten Alter von
1 Jahr u . 2 Mon . , was wir hier¬
mit tiefbetrübt zur Anzeige bringen ,

Wilhelmshaven , 4 . Dez . 1890 .

W . Martens u . Frau.
Die Beerdigung findet Montag

Nachmittag 2 Uhr vom Trauer¬
hause , Neuestr . 17 , aus statt .

Todes - Anzeige .
Gestern , Donnerstag , den 4 . Dez . ,

Morgens 4 Uhr , starb nach schwe¬
ren Leiden , an der Luftröhren¬
entzündung , unsere liebe

H » r t I» »
im Alter von 1 Jahr 6 Monat
24 Tagen , Um stilles Beileid
bitten die trauernden Eltern .

H . Behrens
nebst Frau u . Kindern .

Die Beerdigung findet am Mon¬
tag , den 8 Dezember , Nachmittags
2 Uhr , von Neubremen , Mittel¬
straße 3 , aus statt .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven . Hierzu eine Beilage



Mage zu Ar. 286 des „Wilhelmshavener Tageblattes
".

Sonnabend , den 6 Dezember 1890 .
28 Die Sünden der Väter .

Novelle von M . Widdern .

(Fortsetzung.)
„ Nein , nein , nein !" hauchte die Oberin bebend . Aber auch

Ania betheuerte dem Verzweifelnden in grenzenlosem Edelmuth .
daß sie nie eine Unterredung zwischen Mutter und Sohn gehört
habe , und versicherte außerdem noch , daß Frau Mathilde sie
niemals eine Abneigung gegen eine Verbindung hätte merken
lassen , welche der so makellos dastehenden Dame natürlich nur
unliebsam hätte sein können .

Damit hatte die Kranke freilich nur die Wahrheit gesprochen .
Wenn sie sich aber mit ihren ersten Behauptungen einer Lüge
schuldig gemacht , der einzigen vielleicht , welche je über ihre Lippen
gekommen , so war selbst diese fromme Seele überzeugt , daß sie
ihr von Gott verziehen werden würde — um des edlen Zweckes
willen , den sie verfolgte : jede Feindschaft zwischen Mutter und
Sohn im Keime zu ersticken.

* q-
-t-

Es war am Morgen des nächsten Tages . Ania hatte einige
Stunden ruhig geschlafen , während Hubert und seine Mutter an
ihrem Bett W - che hielten .

Fetzt aber war sie eben erwacht , und als die Oberin die
Vorhänge an den Fenstern zurückgezogen hatte , und die Sonnen¬
strahlen ungehindert das Antlitz der Leidenden trafen , da konnte
man erst die furchtbare Verheerung in ihrem ganzen Umfange be¬
merken , welche die letztvergangenen Stunden , das lange Liegen
auf dem nassen Erdboden ihr gebracht .

Mit unendlichem Schmerzgefühl aber faßte der Anblick
dieses verfallenen Gesichts das Herz des jungen Arztes . Er hattedem nahenden Tod schon so oft in das Auge geschaut , daß er
jetzt auch nur zu genau wußte , was aus Anias tief in ihre
Höhlen gesunkenen Augen , den blutlosen Lippen und den einge¬
fallenen Schläfen sprach , er sah auch , an dem heißgeliebten Weibe
wüthete jetzt die Gewalt jenes furchtbaren Feindes , gegen den
nunmehr leine ärztliche Macht ankämpfen konnte .

Freilich , — noch waren der Kranken Tage gegeben , noch
konnte er manche Stunde ihrer sanften Rede lauschen . Aber was
war diese kurze Frist für ihn , dessen Herz darnach verlangte , sein
ganzes Leben lang in das seelenvolle Antlitz der armen Dulderin
zu blicken ?

Die Oberin hatte sich nach dem Erwachen der Kranken aus
dem Zimmer geschlichen, um das Frühmahl für sie herbeizuholen
Kaum aber hatte sich die Thür hinter ihr geschlossen, als der
junge Mann von neuem vor dem Lager der Geliebten nieder¬
kniete und sein Gesicht auf den Rand des Bettes drückte . An
dem Beben der schlanken und doch so kräftigen Gestalt bemerkte
Ania , daß Hubert weinte , und selbst bis zu Thränen bewegt ,
legte sie ihre Hand auf das niedergebeugte Haupt des jungen
Mannes :

„ Hubert , beruhigen Sie sich doch ! — O , der Tod kommt
mir so erwünscht ! Weinen Sie nicht , theuerer , lieber Freund , —
sondern rasten Sie sich auf , und helfen S >e mir noch ( inmal ! "

Und als er nun das thränenüberflulhele Äiruiy hob . ntzw
sie mit leiser Stimme hinzu :

„ Hubert , von all den vielen , die sich um mm d >
man mich noch die Tochter des Günstlings naiiuic , n m , „ ,s
ver arme , irregeleitete Vater der Strafe überarnwmt t wa - >> a
war , außer dem Oheim nur ein Herz geblieben — das meiner
Cousine Hortensie von Starenberg . Auch nachdem sie Teutjch -
land verlassen und bei ihren Verwandten in Englanv eine Zu¬
flucht gesunden , hat das liebe Wesen mir ihre Theilnahme erhal¬
ten , und nur zu oft trösteten mich ihre herzlichen Briefe . Wenn
ich nun überhaupt noch auf dieser Welt einen Wunsch habe , so
ist es der , Hortensie noch einmal zu sehen . Und deshalb —
möchte ich Sie bitten , an meine Cousine zu schreiben und ihr
mitzutheilen , daß ich - - nun auch heimgehen werde . "

„ Ania , sprechen Sie nicht so . "
„ O doch, mein Freund !"
Ihre Hand glitt wieder über seinen Scheitel und liebevoll

blickten die armen Augen , die nur zum Weinen geschaffen schienen,
in sein gramdurchzucktes Gesicht .

„ O doch, denn ich s chle , wie die Flügel des Todescngels
mich umrauschen . Aber hören Sie weiter , was Sie meiner kleinen
Hortensie schreiben sollen . "

Sein Kopf lag erneuert auf dem Bettrande , dumpf und
qualvoll kam es über die Lippen des Aermsten :

„ Ich weiß es auch ohne ein weiteres Wort , Ania !"
„ Nun gut ! Aber glauben Sie auch , daß Hortensie mich noch

am Leben trifft , selbst wenn sie sofort abreist ? "
Er vermochte nicht zu antworten , aber das Haupt , welches

er jäh erhoben , neigte sich bejahend .
„ So zögern Sie keinen Augenblick , mein Freund ! Dort auf

dem Schreibtisch liegt ein Brief Hortensies , aus dem Sie ihre
genaue Adresse ersehen . Aber bitte , seien Sie recht rücksichtsvoll
gegen mein Herzblatt . Denken Sie daran , daß Hortensie mich
liebt , fast als ob ich ihre Mutter wäre . "

Wieder neigte er bejahend das Haupt . Dann aber erhob
er sich aus seiner knieenden Stellung und ging mit wankenden
Schritten nach dem Schreibtisch , um mit schwerem Herzen die
Wünsche des theuren Wesens zu erfüllen .

*
Die Stiftsdamen von Haus Helene zeigten sich allesammt

von wahrhaft rührender Theilnahme für die jüngste Genossin
und the

'ilten sich bereitwilligst in die Pflege der Schwerkcanken .
Aber auch Gertha brachte jetzt den größten Theil ihrer Zeit in
dem Zimmer Anias zu und war der Leidenden wie eine dcinüthige ,
immer aufmerksame Dienerin .

Seitdem sie wußte , daß das schöne Siiftssräulein jede An¬
näherung Kovacs auf das entschiedenste zurückgewiesen , war auchdie alte , schwärmerische Zuneigung für Ania wieder in dem leiden¬
schaftlichen Herzen Gerthas erwacht , und sie würde eine Welt
darum gegeben haben , wenn sie damit das Leben der Theuren
hätte erhalten können , — auch für den Bruder , dessen tiefe Ver¬
zweiflung ihr zu Herzen ging .

Aber auch noch eine andere Person gab cs , die mit aufrich¬
tiger Theilnahme der armen Sterbenden dachte , und das war —
Graf Kovar . Kein Tag verging , an dem er nicht in frühester
Morgenstunde schon in der Nähe des Stifts auf den Doktor ge¬wartet hätte , uni sich nach dem Befinden der Kranken thcilnehmend
zu erkundigen .

Bon Gertha hatte der Graf während all der Zeit nichts
gesehen . Aber die Generalin , welche das Stift jetzt außerordent¬
lich häufig besuchte, erzählte ihm destomehr von ihrem Lieblinge .

Mit echt frauenhaftem Instinkt ahnte die liebenswürdige alte
Dame ja , ein wie inniges Interesse Kovac an dem Stiftskinde
nahm .

Indessen war auch die Cousine der Erkrankten aus England
in Haus Helene eingetroffen , ein bezauberndes , junges Wesen ,
Zug für Zug eine Ania , wie sie in ihren glücklichen Tagen ge¬
wesen . Es berührte seltsam , die beiden Mädchen neben einander
zu sehen , hatte doch Hortensie auch jede der Maniren , welche der
Leidenden eigen : sie sprach mit demselben weichen Tonfall , lachte
auf dieselbe Weise . Freilich hörte man letzteres nur höchst selten ,
denn die Situation war durchaus nicht dazu angethan , irgend¬
welche Fröhlichkeit aufkommen zu lassen . Schien es doch, als
hätte der Tod nur auf den Zeitpunkt gewartet , an dem Ania
ihren Lieblingswunsch erfüllt sah , um fein Zerstörungswerk zu
Ende zu bringen .

(Fortsetzung folgt .)

Das Koch 'sche Heilverfahren ,
welches am Sonnabend im preuuischen Abgeordnetenhause der
Gegenstand interessanter Mittheilungen des Kultusministers war ,
gewährleistet selbstverständlich nicht die Heilung aller Schwindsuchls -
fälle , cs eröffnet aber die bestimmte Aussicht auf Heilung der
Tuberkulose in ihren Ansangsstadien . Da diese bisher der mensch¬
lichen Kunst spottende Krankheit namentlich auch in den Kreisen
der Arbeiter und ihrer Familien besonders zahlreiche Opfer finde !
und mit manchen industriellen Tüchtigkeiten in nahem ersichtlichem
Zusammenhänge steht , so hat Liese Entdeckung des deutschen
Forschers auch ganz besonderes Interesse für die breiten Schichten
der Bevölkerung . Mit Befriedigung und Genugthuung wird man
es daher gewahren , daß Dank der Großherzigkeit des Dr . Koch
die Herstellung und der Vertrieb des Heilmittels der privaten
Erwerbsthätigkeit entzogen ist , daß es nicht zum Gegenstand des
Gewinns , sondern in der Hand des Staates in vollem Umfange
auch für die Minderwohlhckbenden nutzbar gemacht wird . Wer
erwägt , welche Reichthümer Dr . Koch bei pekuniärer Ausbeutung
seiner Erfindung zweifellos gewinnen könnte , wird dankerfüllt den
hohen Grad vonUneigennützigkett und Menschenliebe anerkennen , welche
zu der Ueberlassung derselben an den Staat gehört . Sicher hat
daher Dr . Koch hierdurch auch die Anerkennung und den Dank
des Landes in der Form einer Dotation wohlverdient . Wie die
Regierung ohne Verzug alle Anstalten getroffen hat , um die Her¬
stellung und den Vertrieb der Lymphe in einer dem Bedürfniß
entsprechenden Weise sicherzustellen , so wollen ferner der Staat ,
die Stadt Berlin und Private auch , das Heilverfahren dem ärmeren
Theile der Bevölkerung zugänglich machen . DerStaat hat den beschleu¬
nigten Bau eines Tuberkulosehospitals in Verbindung mit dem
großen Krankenhause , der Charitee angeordnet , die Städte Berlin
Barackenlazarethe für 150 arme Kranke zur Verfügung stellt und
ein Privatmann eine Million für Einrichtung eines Spezial¬
krankenhauses für arme Kranke gespendet . So darf der Hoffnung
Raum gegeben werden , daß in der Folge den Verheerungen jener
unheimlichen Krankheit auch unter den minder wohlhabenden Klassen
der Bevölkerung ein Damm entgegengesetzt werden kann .

Bonn , 2 . Tezbr . In der hiesigen Klinik mußte , wie die
„ Deutsche Reichszlg . " meldet , an einem an der Kehlkopftnberkulose
erkrankten Patiencen die Tracheotomie (Kehlkopsschnitt ) vorge -
nvinmen werden , weil die nach der Einspritzung mit Koch' scher
Lymphe erfolgte starke Halsanschwellung ein Ersticken des Kranken
. efurchren ließ .

Deutscher M tchsrag .
Berlin , 2 . Dez . Heute trat derReichstag wieder zusammen .

Nachdem der Präsident mitgetbeilt , daß er zur Vermählung der
Prinzessin Viktoria mit dem Prinzen Adolf von Schaumburg die
Vermählten beglückwünscht und dem Abg . Grafen von Moltke zu
lewem 90 . und dein Reichsgerichtspräsidenten von Simson zu
seinem 80 . Geburtstage die Glückwünsche des Hauses dargebracht habe ,
wird in die Tagesordnung eingetrelen . Auf derselben steht die
Vorlage betreffend die Vereinigung von Helgoland mit dem deut¬
schen Reiche . Staatssekretär von Bötticher begrüßt es als ein
günstiges Omen für den Verlauf der jetzt wieder ausgeuommenen
Berathungen , daß das Haus zuerst zu verhandeln habe über einen
Gesetzentwurf , der ver ungetheilten Zustimmung aller Parteien
sicher ist. Wenn auch auf Helgoland selbst die erste Nachricht von
dem Ucbergange aus Deutschland getheilten Gefühlen begegnet sei ,
wenn auch die Helgoländer eine gewisse Sorge beherrschte wegen
der Wehrpflicht und der Steuern , so hätten die Helgoländer dank
der sofortigen Anwesenheit des Kaisers auf der Insel gern und
freudig in den neuen Zustand sich gesunden . Als wir Helgoland
übernahmen , standen wir der Thatsache gegenüber , daß der Kaiser
die Insel im Namen des Reiches übernommen hatte . Daraus war
die Folgerung zu sehen , daß das Reich die Verwaltung zunächst
zu übernehmen habe . Dabei konnte man indessen nicht stehen
bleiben . Das Einfachste wäre gewesen , die Insel an Preußenan¬
zuschließen , dann hätte nach Artikel 1 der Veifassung der Anschluß
an das Reich sich von selbst ergeben . Wir haben den anderen
Weg für richtig gehalten , zunächst die Reichsregierung in Tüchtigkeit
treten zu lassen . Das Reich ist der Faktor , welcher Helgvlanv
besitzt, das Reich ist also auch staatsrechtlich zuerst befugt , die
Dispositionen zu irrsten über die weitere Verwaltung der Insel
Eine weitere Frage war : Soll Helgoland ein selbstständiges Staats¬
wesen , wie die Reichslande werden ? Das Reich würde die Insel
nicht ohne einen außergewöhnlichen Apparat ln die Verwaltung
übernehmen können . Die Geschichte weist daraus hin , die Ver¬
bindung mit dem Lande , dem es einst angehörte , wieder herzu¬
stellen . Wir schlagen vor , die Insel dem preußischen Staate ein¬
zuverleiben . Nach dem Abkommen mit England dürfen die gegen¬
wärtigen Zölle in England bis zum Jahre 19lO nicht erhöh !
werden . Damit ergicbt sich die Nothwendigkeit , von der Einver¬
leibung Helgolands in das Zollgebiet vorläufig abzusehen . Preuße »
wird daher für Helgoland für die gemeinsamen Ausgaben des
Reichs ein Avcrsum zu entrichten haben . Ebenfalls ist von der
Wehrpflicht für die gegenwärtigen Bewohner Helgolands und der
bis zum 1 . August 1890 geborenen Kinder Abstand genommen .
Die Frage , ob Helgoland ein Kriegshafen werden oder sonst wie
für unsere Vertheidigung verwerthet werden soll , ist noch nicht
spruchreif , aber für alle Fälle sind gewisse Vorkehrungen vor¬
gesehen worden . Es handelt sich dabei nur um Vorkehrungen
baulicher Art , die den Helgoländern in keiner Weise lästig fallen
sollen . Weiter sind gewisse Modifikationen der dort einzuführen¬
den Reichsgesetze vorgesehen . Diese sollen aber nur in Kraft bleiben
bis zum 1 . Dezember 1893 . Ich hoffe , daß Sie dieser Vorlage
Ihre Zustimmung geben werden . — Abg . v . Benda begrüßt die
Vorlage als die Erfüllung aller betreffs Helgolands gehegten
Wünsche . Ans den Werth des Zusammenhanges mit Ostafrika und
den der Insel wolle er nicht näher eingehen . Er setze im Inter¬
esse des gesellschaftlichen Lebens auf Helgoland voraus , daß die

Gehälter dort nicht zu karg bemessen werden . Er schließe mit
dem nochmaligen Ausdruck der Freude : Gott sei Dank , daß Helgo¬
land wieder deutsch ist. Abg . Wtndthorst hat geglaubt , es würde
von Nutzen sein , die große Einstimmigkeit zu konstatiren , welche in
dieser Frage im Lande herrscht . Er wünscht , daß die Reichs -
ccgierung die berechtigten Eigenthümlichkeiten und Gewohnheiten
der Helgoländer auf das höchste schonen möge . In anderen Fällen
ist das freilich schon oft versprochen aber nicht immer gehalten wie
z . B . in Hannover . Ferner bittet er , alles so einzurichten , daß
es möglichst billig wird . Wir haben alle Ursache möglichst sparsam
zu wirthschaften . Er schließt mit dem Dank an die Regierung
für den Erwerb Helgolands . Helgoland ist ein deutsches Land
und muß deutsch bleiben . — Abg . Richter kann den finanzpoliti¬
schen Verwahrungen Windthorsts nur beistimmen . Gegen die Vor¬
lage selbst Hab ? er nichts einzuwenden . Er halte den Tausch , den
wir mit der Insel gemacht haben , für einen durchaus guten und
glücklichen. — Abg . Stadthagen ( soz .) halt die Prüfung der Vorlage
nach der rechtlichen Seite hin in einer Kommission für durchaus
nöthig . Auch glaube er , daß die Helgoländer viel eher zu jedem
anderen deutschen Staate als gerade zu Preußen gehören möchten .
Die Helgoländer neigen vielmehr zu Hamburg oder Bremen oder
auch zu Dänemark . Daß man die Helgoländer Gebräuche schonen
will , halie er für berechtigt . Es müsse viel geschehen, um die
wirthschaftliche Lage Helgolands zu heben . Ferner müßte dort
eine zoologische Station errichtet werden . Sodann wolle er jede
Verkümmerung des Optionsrechtes der Helgoländer ausgeschlossen
sehen. — Staatssekretär v . Bötticher : Die wirthschaftliche Ver¬
hältnisse in Helgoland zu bessern , wird zunächst Sache Preußens
sein . Auch betreffs des Lootsendienstes wird das möglichlte ge¬
schehen. In Bezug auf die Option sind den Helgoländern durch
Artikel 12 des Vertrages mit England alle Rechte gewahrt . Was
der Vorredner über den historischen Zusammenhang Helgolands
nickt zu Preußen , sondern zu Hamburg behauptet , ist falsch.
Helgoland hat nie zu Hamburg gehört . Was den Uebergang an
Dänemark betrifft , so bedauere er , daß die Reichsregierung nicht
in der Lnge ist, ein Gesetz vorzulegen , welches die Uebergabe Helgo¬
lands an Dänemark votirt . Die Debatte wird daraus geschlossen.
Der Antrag Stadthagen auf kommissarische Berathung wird ab¬
gelehnt , die zweite Lesung erfolgt also im Plenum . Das Haus
erledigt dann noch den Entwurf eines Gesetzes betr . die Konirole
des Reichshaushalts und des Landeshaushalts von Elsaß -Loth¬
ringen für das Etatsjahr 1890/91 in erster Lesung . Die zweite
wird sofort im Plenum stattfinden . Damit ist die Tagesordnung
erledigt .

Berlin , 3 . Dezbr . Der Reichstag wählte heute an Stelle
des Abg . Bürklin den Abg . Schneider -Hamm zum Schriftführer ,
überwies ohne Debatte die Uebersicht über die Reichsausgaben und
Einnahmen für 1889/90 der Rechnungskommission und beschäftigte
sich sodann mit Wahlprüsungen .

Schiffsbewegungen .
— (Datum vor dem Orte bedeutet Aukmllt daselbst, nach dem Ort -

Abgang von dort .) S M . Pzsch . „ Baden " Kiel. (Poststation : Kiel .) — S .
M . K . , Blücher " Kiel . IPoststation : Kiel.) — S . M . Kr . ..Bussard " Ki - l
(Posistation : Krebs — S . M . S . „ Carola " 17 .9 . Zanzibar . (Poststatwn Zan¬
zibar .) — S . M . Av . „ Greis " Kiel. (Posistation : Kiel ) — S . M . Krzr .
„Habicht " Kamerun . (Posistation : Kavstadr .) — r>. M . Fahrz . „Hay " Wil¬
helmshaven . (Poststation : Wilhelmshaven .) — S - M . Dacht „Hohevzollern "
K -el . (Posistation : Kiel .) — S . M . Kbt . „ Hyäne " Kamerun . (Poststatwn : - a-
memn .) — S . M . Kbt . „ Ibis " 3l . lv . Shanghai 26 .1 l . — Ticnsin . (P ° st-
station : Hongkong .) — S . M Fahrz . „L reky " Konstantinopel . (Poststa -
lisn : Konsta tinopel .) — S - M . S . „ Mars " Wilhelmshaven . (Poftsialivn :
Wilhelmshaven ? — S . M . Kr , „ Möwe " Mel 8? 1 . — 2.5 1 >. Plymouth
29 . 11 . — Gibraltar . (Poststation : bis 2 .12 . Gibraltar , vom 3 ? 2 . bis 16 . 12 .
Alexandrien .) — S . M . Pztahrz . „Mück. " Wilhelmshaven . (Poststat -an : WU-
helmshavm .) — S . M . Fahrz . „Nachtigal " Kamerun . (Poststatwn : Kamerun .) —
S . M . S . „Nixe" 7 . v >. St . Vincent (Kap Verdes ) 21 .1>>. — 11. 11 .
Trinidad 2S .I1 . - 29 . il . La Guayra . 9 . 12. — Barbadoes . (Poststat on : Bar -
badoes .) — S . M . Panzersch . „Oldenburg " Wilbelmskaoen . (Posistation :
Wilhelmshaven .) — S . M . Fahrz . „ Otter " Kiel. (Poststatwn : Kiel » — S .
M . Minenschutsch . „Rhein " Kiel . (Post 'Mtion : Mel .) — S . M . Krzr .
„Schwalbe " iö . N .Bombay (Posistation : Zanzibar ) — S . M . Kreuzer „ Sperber '
5 .10 . Apia (Poststation : Sydney . ) — S . M . Kbt . „Woll " 12 .11 . Fusan
— 24 .1 l . Hiogo 4 . 12 . — Dokohama . (Poststatwn : Hongkong .) — Kreuzer-
gelchwader : S . M . S . „Leipzig" (Flaggschiff ) , S . M . S . Alexandnne " , S .
M . S . „Sophie " 17 . ll . Wellington (Neu -Seeland .) (Poststation : Hongkong .
— Uebungsgeichwader : S . M . Panzerschiff „ Kaiser" (Flaggschiff ), S . M .
Panzerschiff „Deutschland "

, S . M . Panzerschiff „Friedrich Karl " , S . M .
Panzerschiff „Preußen "

, S . M . Aviso „Pfeil " 8 .11 Malta >3 .11 . — 19 .1 l .
Alexandrien . — 23 .11 . Pon Said 29 . tl . — Mytileae . Poststation : brS
14 . t2 . nach Mytileae , vom 15,12 ab nach Smyrna ).

Lokales .
Wilhelmshaven , 3 . Dezbr . (Hafer , eines der vorzüglichsten

Nahrungsmittel . ) Ein vom Dresdener Vegetarierverein heraus¬
gegebenes Flugblatt (Nr . 11 ) preist den Hafer als ein menschliches
Nahrungsmittel ersten Ranges . Seine Bestandtheile sind in der
für den menschlichen Körper denkbar günstigsten Weise gemischt.
Hafermehl ähnelt dem Urbtlde unserer Nahrung , der Muttermilch ,
es hat sogar noch etwas mehr Eiweißstoffe . Man nährt Säug¬
linge mit Hasermrhlsuppeu und die besten Sorten Kindermehls ,
die als Ersatz der Muttermilch gepriesen werden , bestehen blos
aus präparirtem Hafermehl . Der Hafer hat 60 Prozent Stärke¬
mehl und 6,7 Proz . Fett , also weit mehr als Weizen ( 1,9 Proz .) ,
Roggen (2,76 ) , Gerste (2,76 ) . Das ist wichtig für das kältere
Klima . Hafer hat auch einen großen Gehalt an Nährsalzen , was
für die Blutbildung sehr werthvsll ist , ferner ein starkes Aroma ,
das die Verdauung anregt . Dieser Dust ist ein natürliches Ge¬
würz , wodurch sich die aus Hafer bereiteten Speisen sehr vortheil -
haft vor anderen Mehlspeisen auszeichneu , die von Natur schmack¬
los sind und vieler Zusätze bedürfen , um schmackhaft zu werden .
Dr . Alauns räth in dem erwähnten Flugblatt allen Schwäch¬
lingen , täglich Haferbrei und Haferschleim zu genießem Hagere
und ausgemergelte Personen kann man mit dieser Kost binnen
kurzer Zeit herausfüttern . Bleichsüchtige junge Mädchen , die bei
Beefsteaks , Wein und Eisenpräparaten zusehends elender werden ,
blühen förmlich auf , sobald sie sich mit Haferbrei und Hafersuppen
nähren . Kindern , die durch den Schulbesuch heruntergekommen ,
ist der Hafer ein unvergleichliches Stärkungsmittel .

BermrfchteS
— (Hohes Alter ) . In Strond , Ken , starb in voriger

Woche der 74jährige Zollbeamte Hill , dessen 100jährige Mutter
seinem Begräbniß beiwohnte .

— (Naiv .) Ein Herr geht mit seinem Töchterchen in das
Theater . ES wird ein Zauberstück mit Ballet gegeben . Im ersten
Acte erscheinen feuerspeiende Drachen , über die sich die kleine Rosa
so ängstigt , daß sie nicht bleiben will . Sie beruhigt sich erst als
der Papa versichert , die Ungeheuer seien nur von Pappe . Im
dritten Act kommt ein herrliches Ballet . Da fragt die Kleine :
„ Papa , sind diese auch von Pappe ? " — „ Nein , mein Kind "

, ent¬
gegnet der Papa , „ die sind nicht von Pappe !"



— ( Italiens Weine in Deutschland .) Me bald
wir uns auch mit dem Hauptprodukie unserer Freunde und Ver¬
bündeten jenseits der Alpen — den italienischen Weinen — be¬
freundeten , seitdem die unter den Auspieien der kgl . italienischen
Regierung tn 's Leben getretene Deutsch - Italienische Wein -Imp ort -

Gesellschaft ( bei welcher sich neuerdings weitere größere deutsche
Capitaltsten und italienische Notabeln betheiligten ) ihre Thätic,keit
in Deutschland inaugurirte , ergibt sich aus den vom königl . itali¬

enischen Ministerium für Handel und Ackerbau veröffentlichten
Mittheilungen . Danach betrug der - Export italienischer Weine
nach Deutschland im letzten Jahre 120 000 Hektoliter oder ca .
16 Millionen Flaschen — also über die Hälfte mehr als die Aus¬
fuhr des vorhergcgangencn Jahres . Diese Zahlen erbringen wohl
den besten Beweis , wie sehr die Weine vorerwähnter Gesellschaft
dem deutschen Geschmack zusagen und dieser von der Gesellschaft
erzielte großartige Erfolg zeigt auch , wie sehr cs sich dieselbe hat
angelegenj sein lassen , dem deutschen Consnmenten ein wohlschmeckeu--
des , reines und wohlbeköminlichcs Glas Wein für mäßigen Preis
zu liefern . Aber nicht allein die leichten , billigen , für den Masscn -

konsum berechneten Naturweine , wie Marca Jtalia , Vino da Pasto

re . , sondern auch die preiswürdigen , edleren , feineren und ausge¬
suchten Marken der Gesellschaft , wie Chianti , Lacrima Crlsti ,
Barolo w . , sowie, die deliciösen Dessertweine , wie Amarena , Mar¬
sala , Vcrmonth di Torino , Vino dolce und die Cognacs finden
in den Kreisen anerkannter Kenner immer mehr Freunde und
Verehrer , so daß auch in diesen besseren Marken der Consum
sozusagen tagtäglich größere Dimensionen annimmt . Wie wir
hören , reichen die von der Gesellschaft theils selbst erbauten , theils
crmietheten großen Kellereien in Frankfurt a . M . , München , Ber¬
lin und Hamburg für ihren Geschäftsbetrieb schon nicht mehr aus ,
so daß sich die Erwerbung weiterer größerer Lagerleiter dringend
nöthig Wachte. Diesem Bedürfnis ; hat die Gesellschaft jetzt durch
Ermiethung der großen , prächtigen Kellereien des Herrn Marquis
Durazzo -Pallavicine in Pegli -Genua abgeholfen .

— Die angenehmste Ueveraschung wird der Frau,
der Tochter oder einer Braut am Weihnachisefie dadurch bereitet ,
daß ihr eine Gabe geboten wird , deren Ansehen ein freundliches
und deren praktischer Werth von Dauer ist . Eine Festgabe dieser
Art wird stets eine Nähmaschine sein , denn als Zimmerschmuck

wird jedes Auge mit Wohlgefallen auf ihr ruhen und als Gehül -
fin der Hausfrau ist sie garnicht hoch genug zu schätzen. Dieses
wissen die Frauen auch am besten selbst , zumal da . wo kleine
Weltbürger dafür sorgen , daß die Arbeit des Nähens kein Ende nimmt .
Welche Nähmaschine wählt man aber beim Ankauf , da es doch
so viele Arten derselben giebt ? Die besten stammen aus der
Fabrik der Singer Manufacturing Co . ; ihnen geht der Ruf vor¬
aus , daß sie auf allen Weltausstellungen als bestes und bemühte¬
stes Fabrikat prämiirt wurden , so in diesem Jahr wieder in Cöln
mit dem Ehrendiplom und dem Ehrenpreis der Stadt Cöln , und
daß über neun Million im Gebrauch sind . Solche Thatsachen
bieten die sicherste Garantie . Wähle man also eine Original
Singer Nähmaschine , die sich nur in den Geschäften des
Herrn G . Neidlinger , in hiesiger Gegend in Oldenburg Staustraße
Nr . 18 Vertreter Fr . Gutzeit , Altheppens , Marktstraße 60 , vor¬
finden und der Käufer wird sich gestehen , daß er die beste Wahl
traf . Minderbemittelten ist der Ankauf durch Teilzahlungen er¬
leichtert und gründlicher Unterricht wird durch geschultes Personal
des Geschäfts gratis ertheilt .

Bekanntmachung .
Da in letzter Zeit von mehreren hie¬

sigen Arbeitgebern die An - und Abmelde -
vorschriften tdes Krankenversicherungs¬
gesetzes nicht beachtet worden sind , werden
dieselben hierdurch . in Erinnerung
gebracht .

Nach Z 49 des Gesetzes, betreffend
die Krankenversicherung der , Arbeiter ,
haben die Arbeitgeber jede von ihnen
beschäftigte nach Z 1 versicherungspflich¬
tige Person , für welche nach Z 4 die
Gemeindekranken - Versicherung Antritt ,
spätestens am dritten Tage nach Beginn
der die Bersicherungspflicht begründenden
Beschäftigung anzumelden und spätestens
am dritten Tage nach Beendigung des
Arbeitsverhältnisses wieder abzumelden .

Die An - und Abmeldungen haben in
unserem Büreau zu erfolgen .

Arbeitgeber , welche ihrer Anmelde¬
pflicht nicht genügen , sind nach Z SO

oft . verpflichtet , alle Aufwendungen
zu erstatten , welche die Gemeinde -Kran¬
kenversicherung auf Grund gesetzlicher
oder statutarischer Vorschrift zur Unter¬
stützung einer vor der Abmeldung er¬
krankten Person gemacht hat . Tie Bei¬
träge sind nach A 51 solange fortzu¬
zahlen , bis die vorschriftsmäßige Ab¬
meldung erfolgt ist. Arbeitgeber , welche
der ihnen obliegenden Verpflichtung zur
An - oder Abmeldung nicht Nachkommen,
werden nach Z 81 IsZ . oft . mit Geld¬
strafe bis zu 20 Mark bestraft .

Wir machen die Arbeitgeber darauf
aufmerksam , daß fortan auf strengste
Befolgung der An - und Abmeldevor¬
schriften gehalten werden wird und
Uebertretnngen zur Bestrafung der
säumigen Arbeitgeber zur Anzeige ge¬
bracht werden .

Wilhelmshaven , den 29 . Nov . 1890 .
Der Magistrat.

_ Oetke n .

Bekanntmachung.
Die städtischen Kollegien haben in

der gemeinschaftlichen Sitzung vom 10 .
September d . I . die Aufhebung des
Kopperhörner Weges von der Bvrsen -
bis zur Ostfriesenstraße nach erfolgtem
Ausbau der Kielerstraße in derselben
Strecke beschlossen.

Nachdem dieser Straßenausbau er¬
folgt ist , wird die erwähnte Strecke des
Kopperhörnerweges damit für aufge¬
hoben erklärt .

Wiihclmshuven , 27 . Nov . 1890 .

Der Magistrat.
Oetken .

ChristtmumConskct,
als Figuren : Thiere , Sterne , Kränze ,
Bilder , Buchstaben rc„ eine Kiste ent¬
hält ca . 440 Stück , versende gegen

MS " Mk . 2 .8 » -MW
Nachnahme . Die Abnahme von 3
Kistchen prachtvolles Weihnachts - Präsent
gratis . Wiederverkäusern sehr empfohlen
_ C arl P osehl, Dresden Ist. 12.

Agenten Kösuetr.
Eme rheinische Cogrmebrennerei ,

deren Produkte sehr reuoumurl p „ d u.
auf verschiedenen Ausstellungen prämiirt
wurden , sucht überall , wo noch nicht
vertreten , rührige , solide Agenten gegen
hohe Provision . Nur solche Herren
wollen sich melden , die über feinste Re¬
ferenzen verfügen .

Franco -.Offerten 8wft. L . 6020 an
Rudol f Mo sse tn Köln ._

Wintermützen
kür Herren nnä Lllsveu

in großer Auswahl schon von 4 » Pf .
an empfiehlt

rN. Schlöffe!,
_ Kürschner ._

KemmlUs Pepton
empfiehlt .

Aich. Lehmann ,
Drogenhandlung .

VslerlLndisvtisi ' krauen - Verein .

Nit äsm Antritt äes tVinters unä äor naftenäoii kVeift-
naeftks ^oit treten an nns so viele ^ .ntvräernnZen von Leiten
nngerer Trinen nnä Notiüeiäenäsn ftoran , Lass vir äieselften
mit nn8sren regelmässigen Linnaftmen nieftt annäfternä ftetrie -
cligen können . Da nun aueft äer fterkömmliefte Lasar , laut-
gevoräenen stVnnseden entsxreeftencl , äiosos äaftr ausgefallen
ist , so seften vir uns genötftigt , aut äiesem stVege äie Hüte
unserer Nitglieäsr nnä Lrennäe ansnrnken. FVir Litten äafter
eftenso äringsnä als ergeftenst , an einer von nns veranstalteten
Oeläsammlung , äeren Liste in äen näeftsten Lagen xräsentirt
veräen virä , sioft nieftt nur ftetfteiligen su vollen , sonäern
aneft mit l^aftrungsmitteln, Lleiänngsstneken u . s. v . nns su
ftelken , äamit vir reeftt vielen Leänrktigen in iftrsr ftsotft ftlr-
leieftternng verseftaüen können . Unsere Vorsitssnäe , krau
Viee - Jftmiral Laseften , Lxeellens , ist mit Lrenäen ftereit,
Laden im Ktationsgeftänäe in Lmxtang sn neftmen .

Vor Voi'Muä .

Mein nnv alljähvlich einmal
stattfindender

großer Ausverkauf
ist eröffnet und dauert bis Weihnachten und ist
dadurch Gelegenheit geboten , nicht allein siirnnrt-
liche Sachen nm 1» Prozent billiger , sondern
auch altere zurückgesetzte Waaren unter Ein¬
kaufspreis erhalten zu können . Die Preise find

offen notirt .

I . G . Gehrels ,

ist die beste und reellste Marke . "
HWU

Alleinige Niederlage bei den Herren Liebi *. Nrskls .

Ee5rMntrr

so Pksnnig - SSLSI ' !
MsmalMmße.

"Mtz WM" Am Pack - Eingang .
Eine Sehenswürdigkeit Wilhelmshavens bietet die diesjährige Weihnachts -

Ausstellung ! Beste und billigste Bezugsquelle für alle nur mögt . Gebranchs -
nnd Luxusartikel , welche dort nur 50 Pfg . kosten, in allen anderen Geschäften
wegen der dort verdoppelten und verdreifachten Spesen mindestens 80 Pfg . und
mehr kosten müssen . — Die diesjährige Weihnachts -Verloosung umfaßt 11
Gewinne , deren erster eine prachtvolle Puppe (40 Mk . Selbstkosten !) und deren
letzter eine komplette Tischlampe ist. Jeder Käufer erhält dazu ein Loos gratis .

»

6718 VKL 2

O/lO/lO
vnlftät va. 8 O/o wtzftr Mftrsloll « bei besserer Löslleftkeit

null lelnerem 4rom » als ftollänälsefte erste Zlarken.

photographisches Atelier
von

halt sich bestens empfohlen .

Weihnachts -Anftväge baldigst erbeten .
Aufnahmen bei jedem Wetter.

Für de« Weihnachtstisch empfehle:
RtAS ' lLG Ltnlxsnstistsl kür Lnndsn ,
DGL ' k- G Haoüsnskisksl kür Nüdoüsu . und Lnabön ,
EnMtG LelinktKtiskel kür Lnndsn ,
WVSSIKLrÄN Ltiskslokisii kür Unüsr ,

Lnoxkskisksl kür NüdcLien ,
NÄlsSVÄtV Ikftii88okinÜ6 kür HIs .

) oh. Holthaus , Neuestr . 8.
Die größte Auswahl und die billigsten Preise in

Damenftiefeln
findet man bei

ckolü . No11Uani8 ,
Neuestraste 8 .

Menu u. Wklllteii
empfiehlt

Johann Focken ,
Rothes Schloß . Roonstraße 5 .

weirbLk-iiümtk lViarke

mit KV6in . oder kanever vsrmisedt ,
vor oder nneli dsr Llakl ^sit : ein
C-rUiselisn voll ^etrnirkeri , dskvrdsi -t dis
^'crrclnuunF und untsrselisldst sied ^on
nUcm ariäLran Î r^an ^ ii ^Kc-n dissar ^.rt
dureil 86iu-iu nronnlti3o1iull 66 .--eIliuaeü 8
und seine deii .-dsndLrl und stürüsudsri 8
Li ^enseliakkeu . Z

In lVIlftolmsftavvn :
kn llulmaofter 's vrogondunä -

> lnng , ftoonstrasso 92.

Lvktsn krsmer Korn
garantirt rein ,

L Flasche 50 Pfg . , empfiehlt

G. O. Vvebehovn ,
Nenestraße 7 .

Vviefmavken
aller Länder der Erde

kauft , tauscht und verkauft

F I Sckindler

Ersatz für Petroleumkocher ,
Sparsam

und einfache Co nstruction .
Gefahrlos ,

empfiehlt

L. H. Mxxöll,
Roonstr . 10 « . Marktstr . 44 .

Mv '
»K.NSAS

ganz billig von 5 » Pfg . an .
G. S . Vvebehovn ,

Neuestr . V.

Empfehle mich z u m Nähen in
und außer dem Hanse .

Hermine Sidden ,
Köuignraße 48 , nn Garren .

Kn- und Rülkknns
von neuen und getrageuen Kleidungs¬
stücke», Betten , Uhren , Nah¬
maschinen , Velocipeden , Gold
und Sübersachen u . s w.

F . UMgev , Bant ,
Ankerstraße , neben der Arche .

Neu ! l.Mlsi - s
'sdÜM Neu !

von Lükil . lvllll L 6o . llerlin .
ltixtruft eoinposü ,

entzückender Wvhlgernch , seinstes Zim¬
mer - und Taschentuch -Parfüm für die
elegante Welt , L Flacon Mk . 1,00 und
1,50 , zu baden bei

A . Berlow , Gökerstraßc 14 ,
H . Grund .

Zu verkaufen
eine neue Hobelbank.

Zu erjagen in der Enped . d . Bl .

In eleganten gutsitzenden

Ueberziehern
und Hnriigon

erhielt wieder große Leudung .

V . O. Vühumcrnn ,
_ Wilhelmshaven ._

Zu Fest -Geschenken empfehle zu
ermäßigien Pretzen

rein mllene Kleiderstoffe
nur neue Mrtzter in farbig und jchwarz .

A . K . Mührmann ,
Wilhelmshaven .

Heizbares Lagis
für zwei junge Leute . Nenestraße 11 .

8WmsMWWs /
für reine Seide und solid im Tragen
wird garantirt .

B . G . Butzemann ,
_ Wilhelmshaven ._

Wenkarten
ia Kaub- önlj

« -Mäöw »rft ä »8 OWoturmotcvoliNS
nnä LMAsts softvsllftön » »ügd-
tsi-ti^t von äsr Kaoftöraokorki äss

LW .
LronprftruMutiLsss blr . i .

Redaktion , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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